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1. ABC-Einsatz Teil 1  ABC I/1 
 
Die Ausbildung „ABC-Einsatz“ besteht aus den Lehrgängen „ABC-Einsatz Teil 1“ und „ABC-Einsatz 
Teil 2“. Beide Teile sind innerhalb von zwei Jahren nach Beginn der Ausbildung „ABC-Einsatz“ erfolg-
reich abzuschließen. 
 
 

Kapazität 
 
24 Teilnehmer:  Landkreis Merzig-Wadern  3 Teilnehmer 
  Landkreis Neunkirchen  3 Teilnehmer 
  Landkreis Saarlouis  4 Teilnehmer 
  Saarpfalz-Kreis  3 Teilnehmer 
  Landkreis St. Wendel  4 Teilnehmer 
  Regionalverband Saarbrücken  4 Teilnehmer 
  Werk- und Betriebsfeuerwehren  3 Teilnehmer 
 
 

Dauer 
 
37 Unterrichtsstunden (5 Tage) 
 
 

Voraussetzungen 
 
- Abgeschlossene Ausbildung zum „Truppmann“ nach FwDV 2 
- Atemschutzgeräteträger nach FwDV 7 
- Atemschutztauglich nach G 26 (der Nachweis ist in der Lehrgangsanmeldung zu bescheinigen) 
 
 

Ausbildungsziel 
 
Ziel der Ausbildung ist die Befähigung zur Handhabung der Sonderausrüstung im ABC-Einsatz. 
 
 

Ausbildungsinhalte 
 
- Rechtsgrundlagen  - Messgeräte/ Messtechnik 
- Klassifizierung u. Kennzeichnung gefährlicher 

Stoffe und Güter 
 - Potentialausgleich 

- Gefahrstoffe und deren Wirkung  - Ausbildung zum CSA-Träger 
- Erste-Hilfe-Maßnahmen  - Einsatzübungen 
- Fahrzeug- und Gerätekunde  - Gerätedienst 
 
 

Mitzuführende Ausrüstung 
 
- Feuerwehrschutzanzug  - Feuerwehrschutzhandschuhe 

- Feuerwehrhelm mit Nackenschutz  - Feuerwehrschutzstiefel 
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1. ABC-Einsatz Teil 2  ABC I/2 
 
Die Ausbildung „ABC-Einsatz“ besteht aus den Lehrgängen „ABC-Einsatz Teil 1“ und „ABC-Einsatz 
Teil 2“. Beide Teile sind innerhalb von zwei Jahren nach Beginn der Ausbildung „ABC-Einsatz“ erfolg-
reich abzuschließen. 
 
 

Kapazität 
 
24 Teilnehmer:  Landkreis Merzig-Wadern  3 Teilnehmer 
  Landkreis Neunkirchen  3 Teilnehmer 
  Landkreis Saarlouis  4 Teilnehmer 
  Saarpfalz-Kreis  3 Teilnehmer 
  Landkreis St. Wendel  4 Teilnehmer 
  Regionalverband Saarbrücken  4 Teilnehmer 
  Werk- und Betriebsfeuerwehren  3 Teilnehmer 
 
 

Dauer 
 
37 Unterrichtsstunden (5 Tage) 
 
 

Voraussetzungen 
 
- Erfolgreiche Teilnahme am Lehrgang „ABC-Einsatz Teil 1“ 
- Atemschutzgeräteträger nach FwDV 7 
- Atemschutztauglich nach G 26 (der Nachweis ist in der Lehrgangsanmeldung zu bescheinigen) 
 
 

Ausbildungsziel 
 
Ziel der Ausbildung ist die Befähigung zur Handhabung der Sonderausrüstung im ABC-Einsatz. 
 
 

Ausbildungsinhalte 
 
- Hilfeleistungskonzept  - Informationssysteme 
- Dekon-Konzept  - praktische Messarbeiten 
- Einsatztaktik  - Einsatzübungen 
 
 

Mitzuführende Ausrüstung 
 
- Feuerwehrschutzanzug  - Feuerwehrschutzhandschuhe 

- Feuerwehrhelm mit Nackenschutz  - Feuerwehrschutzstiefel 
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2. Führen im ABC-Einsatz Teil 1  ABC II/1 
 
Die Ausbildung „Führen im ABC-Einsatz“ besteht aus den Lehrgängen „Führen im ABC-Einsatz Teil 1“ 
und „Führen im ABC-Einsatz Teil 2“. Beide Teile sind innerhalb von zwei Jahren nach Beginn der 
Ausbildung „Führen im ABC-Einsatz“ erfolgreich abzuschließen. 
 
 

Kapazität 
 
22 Teilnehmer:  Landkreis Merzig-Wadern  3 Teilnehmer 
  Landkreis Neunkirchen  3 Teilnehmer 
  Landkreis Saarlouis  4 Teilnehmer 
  Saarpfalz-Kreis  3 Teilnehmer 
  Landkreis St. Wendel  3 Teilnehmer 
  Regionalverband Saarbrücken  4 Teilnehmer 
  Werk- und Betriebsfeuerwehren  2 Teilnehmer 
 
 

Dauer 
 
37 Unterrichtsstunden (5 Tage) 
 
 

Voraussetzungen 
 
- Abgeschlossener Lehrgang „Gruppenführer“ nach FwDV 2 
- Erfolgreiche Teilnahme am Lehrgang „Gefahrstoffeinsatz“ bzw. „ABC-Einsatz“ 
 
 

Ausbildungsziel 
 
Ziel der Ausbildung ist die Befähigung zum taktisch richtigen Einsatz der Sonderausrüstung sowie 
zum Führen entsprechend ausgebildeter Einheiten im ABC-Einsatz. 
 
 

Ausbildungsinhalte 
 
- Rechtsgrundlagen  - Fallbeispiele und Planübungen 
- Andere Behörden im Umweltschutz  - chemische und. biologische Kampfstoffe 
- Gefahren durch gefährliche Stoffe und Güter  - Fahrzeug- und Gerätekunde 
- Spezifische Einsatztaktik   
 
 

Mitzuführende Ausrüstung 
 
- Feuerwehrschutzanzug  - Feuerwehrschutzhandschuhe 

- Feuerwehrhelm mit Nackenschutz  - Feuerwehrschutzstiefel 
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2. Führen im ABC-Einsatz Teil 2  ABC II/2 
 
Die Ausbildung „Führen im ABC-Einsatz“ besteht aus den Lehrgängen „Führen im ABC-Einsatz Teil 1“ 
und „Führen im ABC-Einsatz Teil 2“. Beide Teile sind innerhalb von zwei Jahren nach Beginn der 
Ausbildung „Führen im ABC-Einsatz“ erfolgreich abzuschließen. 
 
 

Kapazität 
 
12 Teilnehmer:  Landkreis Merzig-Wadern  2 Teilnehmer 
  Landkreis Neunkirchen  2 Teilnehmer 
  Landkreis Saarlouis  2 Teilnehmer 
  Saarpfalz-Kreis  2 Teilnehmer 
  Landkreis St. Wendel  2 Teilnehmer 
  Regionalverband Saarbrücken  2 Teilnehmer 
  Werk- und Betriebsfeuerwehren  nach Bedarf 
 
 

Dauer 
 
37 Unterrichtsstunden (5 Tage) 
 
 

Voraussetzungen 
 
- Erfolgreicher Abschluss des Lehrgangs „Führen im ABC-Einsatz Teil 1“ 
 
 

Ausbildungsziel 
 
Ziel der Ausbildung ist die Befähigung zum taktisch richtigen Einsatz der Sonderausrüstung sowie 
zum Führen entsprechend ausgebildeter Einheiten im ABC-Einsatz. 
 
 

Ausbildungsinhalte 
 
- Führungsorganisation im ABC-Einsatz  - Nutzung von Informationssystemen 
- Messkonzept  - Fallbeispiele und Planübungen 
- Dekontaminationskonzept  - Einsatzübung 
- Umweltmeldeplan   
 
 

Mitzuführende Ausrüstung 
 
- Feuerwehrschutzanzug  - Feuerwehrschutzhandschuhe 

- Feuerwehrhelm mit Nackenschutz  - Feuerwehrschutzstiefel 
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3. Messpraktikum ABC-Einsatz  ABC MP 
 
 

Kapazität 
 
12 Teilnehmer:  Landkreis Merzig-Wadern  2 Teilnehmer 
  Landkreis Neunkirchen  2 Teilnehmer 
  Landkreis Saarlouis  2 Teilnehmer 
  Saarpfalz-Kreis  2 Teilnehmer 
  Landkreis St. Wendel  2 Teilnehmer 
  Regionalverband Saarbrücken  2 Teilnehmer 
  Werk- und Betriebsfeuerwehren  nach Bedarf 
 
 

Dauer 
 
23 Unterrichtsstunden (3 Tage) 
 
 

Voraussetzungen 
 
- Erfolgreiche Teilnahmen  am Lehrgang „Gefahrstoffeinsatz“ bzw. „ABC-Einsatz“ 
- Atemschutzgeräteträger nach FwDV 7 
- Atemschutztauglich nach G 26 (der Nachweis ist in der Lehrgangsanmeldung zu bescheinigen) 
 
 

Ausbildungsziel 
 
Ziel der Ausbildung ist die Befähigung zur Bedienung der Messgeräte sowie zur Umsetzung des saar-
ländischen Messkonzeptes. 
 
 

Ausbildungsinhalte 
 
- Messgeräte/ Messtechnik  - Praktische Messarbeiten 
- Messkonzept Saarland  - Führen von Messprotokollen 
- Probennahme  - Einsatzübung 
 
 

Mitzuführende Ausrüstung 
 
- Feuerwehrschutzanzug  - Feuerwehrschutzhandschuhe 

- Feuerwehrhelm mit Nackenschutz  - Feuerwehrschutzstiefel 
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4. Strahlenschutzeinsatz  Str I 
 
 

Kapazität 
 
20 Teilnehmer:  Landkreis Merzig-Wadern  3 Teilnehmer 
  Landkreis Neunkirchen  3 Teilnehmer 
  Landkreis Saarlouis  4 Teilnehmer 
  Saarpfalz-Kreis  3 Teilnehmer 
  Landkreis St. Wendel  3 Teilnehmer 
  Regionalverband Saarbrücken  4 Teilnehmer 
  Werk- und Betriebsfeuerwehren  nach Bedarf 
 
 

Dauer 
 
37 Unterrichtsstunden (5 Tage) 
 
 

Voraussetzungen 
 
- Abgeschlossene Ausbildung zum „Truppführer“ nach FwDV 2 
- Atemschutzgeräteträger nach FwDV 7 
- Atemschutztauglich nach G 26 (der Nachweis ist in der Lehrgangsanmeldung zu bescheinigen) 
 
 

Ausbildungsziel 
 
Ziel der Ausbildung ist die Befähigung zur Handhabung der Sonderausrüstung im Strahlenschutzein-
satz. 
 
 

Ausbildungsinhalte 
 
- Rechtsgrundlagen  - Einsatztaktik 
- Physikalische Grundlagen des 

Strahlenschutzes 
 - Praktische Messarbeiten 

- Gerätekunde 
� Messgeräte 
� Schutzkleidung 

 - Einsatzübungen 

 
 

Mitzuführende Ausrüstung 
 
- Feuerwehrschutzanzug  - Feuerwehrschutzhandschuhe 

- Feuerwehrhelm mit Nackenschutz  - Feuerwehrschutzstiefel 
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5. Maschinistenlehrgang Rüstwagen-Gefahrgut  ABC-RWG 
 
 

Kapazität 
 
10 Teilnehmer:  Landkreis Merzig-Wadern  2 Teilnehmer 
  Landkreis Neunkirchen  2 Teilnehmer 
  Landkreis Saarlouis  2 Teilnehmer 
  Saarpfalz-Kreis  2 Teilnehmer 
  Landkreis St. Wendel  2 Teilnehmer 
 
 

Dauer 
 
15 Unterrichtsstunden (2 Tage) 
 
 

Voraussetzungen 
 
- Erfolgreiche Teilnahme am Lehrgang „Gefahrstoffeinsatz“ bzw. „ABC-Einsatz“ 
- Führerschein Klasse 2 oder C, CE 
 
 

Ausbildungsziel 
 
Der Lehrgangsteilnehmer soll in der Lage sein, alle Geräte und eingebauten Aggregate des Rüstwa-
gen-Gefahrgut bedienen und warten zu können. Besonders soll er den Aufbau und die Arbeitsweisen 
der Betriebsarten mit dem HydroVac 5000 beherrschen.  
 
 

Ausbildungsinhalte 
 
- Fahrzeugkunde  - HydroVac 5000 
- Gerätekunde  - Bedienung der HydroVac 5000 nach 

Betriebsarten 
 
 

Mitzuführende Ausrüstung 
 
- Feuerwehrschutzanzug  - Feuerwehrschutzhandschuhe 

- Feuerwehrhelm mit Nackenschutz  - Feuerwehrschutzstiefel 
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6. Maschinistenlehrgang Gefahrgutübungsanlage  Ma-TCS 
 
 

Kapazität 
 
12 Teilnehmer:  Landkreis Merzig-Wadern  2 Teilnehmer 
  Landkreis Neunkirchen  2 Teilnehmer 
  Landkreis Saarlouis  2 Teilnehmer 
  Saarpfalz-Kreis  2 Teilnehmer 
  Landkreis St. Wendel  2 Teilnehmer 
  Regionalverband Saarbrücken  2 Teilnehmer 
  Werk- und Betriebsfeuerwehren  nach Bedarf 
 
 

Dauer 
 
3 Unterrichtsstunden (1 Nachmittag) 
 
 

Voraussetzungen 
 
- Erfolgreiche Teilnahme am Lehrgang „Gefahrstoffeinsatz“ bzw. „ABC-Einsatz“ 
- Mitglied des Gefahrstoffzuges oder einer Feuerwehr mit Gefahrstoffgrundausrüstung 
 
 

Ausbildungsziel 
 
Der Lehrgangsteilnehmer soll in der Lage sein, die Gefahrstoffübungsanlage fachgerecht zu bedie-
nen. 
 
 

Ausbildungsinhalte 
 
- Aufbau und Funktion der Gefahrstoffübungsanlage 
- Darstellung von praktischen Übungsbeispielen  
- Übernahmebedingungen 
 
 

Anmerkung: 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Gefahrstoffübungsanlage nur an die Gefahrstoffzüge oder an die 
Feuerwehren mit Gefahrstoffausrüstung verliehen wird, die über ausgebildete Maschinisten 
„Gefahrstoffübungsanlage“ verfügen. 
 
 

Mitzuführende Ausrüstung 
 
- Feuerwehrschutzanzug  - Feuerwehrschutzhandschuhe 

- Feuerwehrhelm mit Nackenschutz  - Feuerwehrschutzstiefel 
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